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S-ajwe^eidji'ouif für ùas ^ai)c 1902/00*).
gttlî 1902 Ms gunt 1903.

glttt 1. Übergang ber Sereinigtett @d)meigcr=
bahnen an ben Sttttb. — 3. gn jugera f g. 2S.
SBriiberlirt bon Sieftat, ®ire£tor bet Sfoner ©cfappc»
gefcHfrfjaft, 64 g. a. — 5. gn9Jîatten bei gntertafen
f ber ©onberb.4Bet. gafob ®frfiemer, 86 g. a. —
6. gn SeimiStbit f ber@onberb.4Bet. gof. gtücfiger,
86 g. a. — 8. gn Sern f alt Pfarrer 9ttfreb b. Ûîiitte,
bon 3SecI;igen, 75 g. a. — 11. ®aS ©eftof (Steffel
bet Sligte ftür§t gunt ®eit ein. gn 3"^ t &cr
befamtte Srangturner ißaul 23ü£)ter. — 12. gn
Unterfeen f, 86 S- 9îubin, getoef. ©rofrat. gn
9îibauf ait Serrer 9Itcy.Seutfcf, 71 t. gn ©rin=
bctmatb f 9îift. Srunnet, SBirt gitm„f)oteI 2Better=

forn".— 15. 3unt 9îeftor ber Serner ffocffcfute
tourbe ißrof. Dr. Socfer getodflt. — 17. gn Sern f,
70 g. a., ©tationSborftanb gof. ©tibi.— 19. Dr.®.
fief, ißrof. an ber ®ierargneifcfute in Sern, tairb
bout Seterinärinftitut in ©fartoto gunt ©fvenmitgtieb
ernannt. — 20. gn Saufanne f Sberftlt. ber 9lrt.
©buarb 9Jianuet, 47 g. a. gn Sönig f grau ©tife
9Jiinber=SrebS, fjauSmutter ber bortigen Stinbem
auftatt. — 26. gn Sern f, 81g. a., g. 9Jieifter,

*) gnfotge ißtabmangetS mußte ôte bieSjäfrige
©cfmcigcrrfjionif ettoaS ftart gefiirgt toerben; met fief;
jeboef) bafitr intereffiert, finbet eine feÇr mtSfüprltrfe
(Sbvottif int „Seuen ftauêfreunb" (ftefc Scilagc int
Sïaletiber).

@onberb.=Set. ®urcffcftag be§ gaman=®utinctS
auf ber 9Jîontreuy=Obertanbtinie. ®er Sutnnct ift
2430 9Jîeter tang, 'gn ©raftoit f, 56 g. a., ©e=

mcinbeprafibent Sitnfcf. gtt ©fut f ait 9ïat.=9Jat

(1872/75) fjernt. ©prccfer bon Sernegg, 59 g. a.
®ie girnta g. Sefmann & Sie. in Sern fat an
ber 9tuSftettung in ®itffelborf für ifr borgtigticfcS
Sinbertttefl (lactogen) gtt ber golbcncn 99iebaifte

ttoef ein ©ftettbtplom ermatten. — 27. ©röffnttng
beS ©ototfurner iDhtfcumS. ®aS 9Jiiifeitm foftetc
gr. 700,000. — 29. Seilegttng beS SîonfliEteS mit
gtalicn. — 31. gn Svicngmitcr f grau Satfarina
©cfitb, 97 g. a. gurn feftbeigerifefen ©efanbten in
9ïom toirb getoäflt fperr ißioba, gurgeit ©efanbter
in äßaffington. gtt Sern f, 59 g. a., g. 2Bengcr=

Sifting, feit 32 gafren Seamtcr beS ®etegrapfen=
bureaus. 9luS alten ©auen ber Santone toerben

feftoere Ungemittcr unb ffagctfcftäge gemetbet.
ütuguft 1. ®er Sranbftifter ©efuter, ber am

legten Öftermontag bie 3n>eibruggettmitt)Ie in ber
©etneinbe ©tein angitnbete, ift gtt 15 gafren ßueßt«
fauS berurteilt toorben. ®et 9iaubmÖrber ©tienne
©fatton toirb morgens 472 Ufr tut ftofe beS

9tuguftiner=@efängniffeS in greiburg fingerieftet.
— 5. gtt ïîicberugtoit f alt ©rofrat 9t. 9?icfti,
57 g. a. gn grutigen f 9îegievungSftattfalter ®.
gungen, 89 g. a. — 7. gn fputttoit f, über 80g. a.,
got). Stacfer, @onberb.=Set. — 8. gn giirictj f9trtitterie=Öbertt. ©rnft Sangerter, 27 g. a. gtt
®fun f griß ©iegfrieb=©eiter, getoef. 3Birt gum
„©teinboct'ü 53 g. a. gn 97iebertcng f, 71 g. a,
Öberft 9lbotf ©ayer. — 12. gn ©t. ©aifett f Sanb=

ammatttt gof. gof. Seet, 9îat.=9îat unb 9ieg.=97at,
66 g. a. — 16. 9tm SBetterforn ftiirgen gtoci
©Rotten unb gbtei äBattifer gitfrer ab. 9tteyanbcr
öargin, ©cricftspräfibcnt III Sern, ftiirjt attt
9ïabett)om, einer ©pi^e ber 9Jîifcfabetfbrncr, ab.

— 19. gn ®ägertbilen f, 76 g. a., ®efan Süngter.
gtt 9îeitl)cint f, 99 g. a., Surfarb ©eranb, gem.

Sorbmacfer. gtatienerframatt in 9(rbon am Soben=
fee. 9tm SBetterforn merben gtoei ©ngtänber, mit
gtuei ©rinbettoatbner gitfrern, ©amuet Sratoattb
unb griß Soften, bom Sliig getroffen unb getötet.
— 21. ©mit ®itnant, bon ©enf, toirb am 9J?otit

Stcurcitr als Seicfe aufgefunben. -— 24. ©ibgenöf
fifres ©cftoitig= unb Ütpterfeft in ©arnen. ©cfmittä
gertönig ber Serner £>anS ©tuefi bon Sonolfingett.
— 26. Scgriifuitg beS SönigS Siftor ©manuel itt

Sajuittzerchroittk für das Hahr 190^/06*).
Juli 1902 bis Juni 1303.

Juli 1. Übergang der Vereinigten Schweizer-
bahnen an den Bund. — 3. In Luzern ff F. W.
Brüderlin von Liestal, Direktor der Lyoner Echappe-
gescllschaft, 64 I. a. — 5. In Matten bei Jnterlaken
ff der Sonderb.-Vet. Jakob Tschiemer, 86 I. a. —
6. In Leimiswil ff derSonderb.-Vet. Joh. Flückiger,
86 I. a. — 8. In Bern ff alt Pfarrer Alfred v. Rütte,
von Vechigen, 75 I. a. — 11. Das Schloß Chessel
bei Aigle stürzt zum Teil ein. In Zürich ff der
bekannte Kranzturner Paul Bühler. — 12. In
Unterscen ff, 86 I. a., Rubin, gewes. Großrat. In
Nidauffalt Lehrer Alex.Keutsch, 71 I. a. In Grin-
delwald ff Nikl. Brunner, Wirt zum „Hotel Wetter-
Horn".— 15. Zum Rektor der Berner Hochschule
wurde Prof. Dr. Kocher gewählt. — 17. In Bern ff,
70 I. a., Stationsvorstand Joh.Gribi.— 19. vr.E.
Heß, Prof. an der Tierarzneischule in Bern, wird
vom Veterinärinstitut in Charkow zum Ehrenmitglied
ernannt. — 20. In Lausanne ff Oberstlt. der Art.
Eduard Manuel, 47 I. a. In Köniz ff Frau Elise
Minder-Krebs, Hausmutter der dortigen Blinden-
anstatt. — 26. In Bern ff, 81 I. a., I. Meister,

*) Infolge Platzmangels mußte die diesjährige
Schwcizcrchronik etwas stark gekürzt werden) wer sich
jedoch dafür interessiert, findet eine sehr ausführliche
Chronik im „Neuen Hausfreund" (stehe Beilage im
Kalender).

Sonderb.-Vet. Durchschlag des Jaman-Tunnels
auf der Montreux-Oberlandlinie. Der Tunnel ist
2430 Meter lang. 'In Graßwil ff, 56 I. a., Gc-
meindepräsident Künsch. In Chur ff alt Nat.-Rat
(1872/75) Herm. Sprecher von Bernegg, 59 F. a.
Die Firma I. Lehmann & Cie. in Bern hat an
der Ausstellung in Düsseldorf für ihr vorzügliches
Kindermehl (Lactogen) zu der goldenen Medaille
noch ein Ehrendiplom erhalten. — 27. Eröffnung
des Solothurner Museums. Das Museum kostete

Fr. 700,000. — 29. Beilegung des Konfliktes mit
Italien. — 31. In Bricnzwilcr ff Frau Katharina
Schild, 97 I. a. Zum schweizerischen Gesandten in
Rom wird gewählt Herr Pioda, zurzeit Gesandter
in Washington. In Bern ff, 59 I. a., I. Wcngcr-
Kißliitg, seit 32 Jahren Beamter des Telegraphen-
bureaus. Aus allen Gauen der Kantone werden
schwere Ungewittcr und Hagclschläge gemeldet.

August 1. Der Brandstifter Schuler, der am
letzten Ostermontag die Zweibruggenmühle in der
Gemeinde Stein anzündete, ist zu 15 Jahren Zucht-
Haus verurteilt worden. Der Raubmörder Etienne
Chatton wird morgens 47/z Uhr im Hofe des

Augustiner-Gefängnisses in Freiburg hütgerichtet.
— 5. I» Niederuzwil ff alt Großrat A. Niekli,
57 I. a. In Frutigen ff Regierungsstatthalter D.
Jungen, 89 I. a. — 7. In Huttwil ff, über 80I. a.,
Joh. Bracher, Sonderb.-Vet. — 8. In Zürich ff
Artillerie-Oberlt. Ernst Bangerter, 27 I. a. In
Thun ff Fritz Siegfried-Seiler, gewes. Wirt zum
„Steinbock", 53 I. a. In Niederlcnz ff, 71 I. a,
Oberst Adolf Saxer. — 12. In St. Gallen ff Land-
ammann Joh. Jos. Keel, Nat.-Rat und Reg.-Rat,
66 I. a. — 16. Am Wetterhorn stürzen zwei
Schotten und zwei Walliser Führer ab. Alexander
Largin, Gerichtspräsident III Bern, stürzt am
Nadelhorn, einer Spitze der Mischabelhörncr, ab.

— 19. In Tägerwilen ff, 76 I. a., Dekan Künzler.
In Nenhcim ff, 99 I. a., Burkard Gerand, gew.
Korbmacher. Jtalienerkrawall in Arbon am Boden-
see. Am Wetterhorn werden zwei Engländer, mit
zwei Grindelwaldner Führern, Samuel Brawand
und Fritz Bohren, vom Blitz getroffen und getötet.
— 21. Emil Dunant, von Genf, wird am Mont
Pleureur als Leiche aufgefunden. -— 24. Eidgenoß
sisches Schwing- und Älplerfest in Sarncn. Schwin-
gerkönig der Berner Hans Stucki von Konolfingcn.
— 26. Begrüßung des Königs Viktor Emanucl in



©öfdfenen buret; SunbeSpräfibent 3<-iup- —- 28. gn
Starberg f, 55 g. a., St. ©tf;eurer=©erber, ^)aitpt=
mann ber $ßontonierfomp. III.

September 3. Starberg f, 67 3- a., S3udt;=

bructer Sitrgi. — 4. 3ur Srricfjtung eineS £tinber=

pabittonS in Heitigenfcfjtoenbi fcfjenït grau SSationat»

rat girier in Stern 50,000 granten. gn Saufanne

f 'perr ©mit gctir, Scrteger ber „Gazette de

SBatter Häufet,
23unbcêvot.

Lausanne". — 6. gn Sern f, 56 g. a., 9îub.
HirSbrunner, 20 gat;re tang SlrntSgeridftsmeibet.
giirfprecfjer g. SangffanS bon Sern wirb gunt @e=

rid;tëprâ|"ibenten III für bas Stmt Sern gemäplt. —
7. gn Sern f, 78 g. a., Sifettc gan£[;aufer, nact;
58 galten treuer ©ienfte in ber gatnilte Hatter=
bon ©reperg. — 8. gn Sern f, 72 g. a., Sttbert
S)erfin, ©eneratbirettor ber ©cfjioeig. SoltSbant. —
9. gn ©enf f Dberft Rietet be Stocpemont. —
10. gn Surgborf f Strcpitett Hug, 54 g. a., §aupt»
teurer am ©ecfjnitum. f)err §. §erotb bon ©pur,
Santier in ißariS, fepentte ber feptoeij. gem. @e=

fettfetjaft bas ©eptoffgut in ©urbentpat (Danton
3üricp) jur ©rrieptung einer Stnftalt für bitbungS=
fäpige, taubftumme Sinber. — 13. gn gerneg f
alt ©tänberat ©onrabin bon Sßtanta. — 15. gn
güriep f St. gurrer bon Sern, Herausgeber beS

SolfStturtfcpaftStejifon ber ©cpmeij. ©ie SJiaurer
unb Hanbtanger in Sern, girfa 1500 SDtann, tegen

megen 8ot;nbifferengen bie Strbeit nieber. gn SBimmtS

f ©emeinbsprafibent Stotar Stfcper. gn ©piej f

Spr. Sarben-Sifcpoff, ©emeinbsprafibent, 36 g. a.

— 18. gn Staffen (Uri) berungtiidte burcp ©turj
in bie SReuß Pfarrer Stnton Saumann, gn gürict;
f, 59 g. a., Dbcrft St. ©djtoeiger, ißrof. am eibg.
Solptedjnifum. — 21. gn SBiitftingcn f H- ©epeim,
©efcpäftsfiißrer beS „äBeintänber". — 22. gn ©enf
©trei£ ber ©traßenbapnangeftcllten. ©aS Sataitton
Str. 10 toirb auf rßifett gcftetlt. gn SibiS f, 80 g. a.,
Sucfjbrucfer St. ©rnerp. gn giiricf; f H- SBanner,
Scfiper beS Hotel aBanner an ber Sapnpofftraße.
— 25. ©er renommierte gäger ©irnon SBeprti bon
®aboS=©lariS ftürjt am ©Uberberg, bon einem

©eptaganfatt getroffen, ab unb finbet ben ©ob.
Dftokr 3. gn Sern f am ©pppuS, bon

metepem er in ben Herbftmanöbern ergriffen tnorben,
Herr SJiünger=50täber, Dbertt. int Sataitton 39.
gn Sem f gnfanteriemadjtmeiftevgürdjetpgentraL
präfibent beS feproeigerifepen UnteroffijierSbereinS.—
4. gtt ber SBegmtiple bei Sotligen f, 83 g. a., Herr
St. bon gettenberg=bon giegter, fßräf. ber ötonom.
gemeinn. ©cfcltfcp. beS $tS. Sem. gn Sfrjo (©effin)

ßubtoig gorrer,
Sunbcärnt.

f* Dr. med. SBottenfad. — 5. gm SBattiS f,
48 g. a., ©tänberat Stdjitte ©pappaj. — 6. grüp*
morgens 3 Upr brennt baS SabpauS bei ber fßapier*
ntiiple unraeit Sern, ein gaprpunberte atteS ©ebaube,
bis auf ben ©ritnb nieber. — 9. gn ©enf 3"=
fammenftöße jmifepen ÜRititar unb SOÎanifcftanten.
©er 4 ÏBocpen bauernbe ©treU ift beigelegt. —
12. gn ßaufen f SreiSförfter germamt, 61 g. a.

Göschenen durch Bundespräsident Zemp. —- 28. In
Aarberg st, 55 I. a., A. Schcurer-Gerber, Haupt-
manu der Pontonicrkomp. III.

September 3. In Aarbcrg st, 67 I. a., Buch-
drucker Bürgi. — 4. Zur Errichtung eines Kinder-
pavillons in Heiligcnschwendi schenkt Frau National-
rat Hirter in Bern 50,000 Franken. In Lausanne
st Herr Emil Fehr, Verleger der „tZa^stts à«

Walter Hauser,
Bundesrat.

Imnsanns". — 6. In Bern st, 56 I. a., Rud.
HirSbrunner, 20 Jahre lang Amtsgerichtsweibel.
Fürsprecher F. Langhans von Bern wird zum Ge-
richtspräsidcnten III für das Amt Bern gewählt. —
7. In Berit st, 78 I. a., Lisette Funkhäuser, nach
58 Jahren treuer Dienste in der Familie Haller-
von Greyerz. — 8. In Bern st, 72 I. a., Albert
Dersin, Generaldirektor der Schweiz. Volksbank. —
9. In Genf st Oberst Pictet de Rochemont. —
10. In Burgdorf st Architekt Hug, 54 I. a., Haupt-
lehrer am Technikum. Herr H. Herold von Chur,
Bankier in Paris, schenkte der schweiz. gem. Ge-
sellschaft das Schloszgut in Turbenthal (Kanton
Zürich) zur Errichtung einer Anstalt für bildungs-
fähige, taubstumme Kinder. — 13. In Zernez st

alt Ständerat Conradin von Planta. — 15. In
Zürich st A. Furrer von Bern, Herausgeber des

Bolkswirtschastslexikon der Schweiz. Die Maurer
und Handlanger in Bern, zirka 1500 Mann, legen

wegen Lohndifferenzen die Arbeit nieder. In Wimmis
st Gemeindspräsident Notar Äscher. In Spiez st

Chr. Barben Bischoff, Gemeindspräsident, 36 I. a.

— 18. In Massen (Nri) verunglückte durch Sturz
in die Neuß Pfarrer Anton Baumann. In Zürich
st, 59 I. a., Oberst A. Schweizer, Prof. am eidg.
Polytechnikum. — 21. In Wüstlingen st H. Scheim,
Geschäftsführer des „Weinländer". — 22. In Genf
Streik der Straßenbahnangestcllten. Das Bataillon
Nr. 10 wird auf Pikett gestellt. In Vivis st, 80 I. a.,
Buchdrucker A. Emery. In Zürich st H. Wanner,
Besitzer des Hotel Wanner an der Bahuhofstraße.
— 25. Der renommierte Jäger Simon Wchrli von
Davos-Glaris stürzt am Silbcrberg, von einem

Schlaganfall getroffen, ab und findet den Tod.
Oktober 3. In Bern st am Typhus, vou

welchem er in den Herbstmanövern ergriffen worden,
Herr Münger-Mäder, Oberlt. im Bataillon 39.

In Bern st Jnfanteriewachtmeister Zürcher, Zentral-
Präsident des schweizerischen Ilnteroffiziersvereins.—
4. In der Wegmühle bei Völligen st, 83 I. a., Herr
A. von Fellenbcrg-von Ziegler, Präs. der ökonom.

gemcinn. Gcsellsch. des KtS. Bern. In Arzo (Tessin)

Ludwig Forrer,
Bundesrat.

st Dr. insck. Wollensack. — 5. Im Wallis st,
48 I. a., Ständerat Achille Chappaz. — 6. Früh-
morgens 3 Uhr brennt das Badhaus bei der Papier-
mühle unweit Bern, ein Jahrhunderte altes Gebäude,
bis auf den Grund nieder. — 9. In Genf Zu-
sammenstöße zwischen Militär und Manifestanten.
Der 4 Wochen dauernde Streik ist beigelegt. —
12. In Laufen st Kreisförster Jermann, 61 I. a.



— 15. S" Saufanne f, 75 Q. a., Dberft Sourgog,
getoef. langj. SreiSinftruftor ber I. ®ibifion. —
16. Set)rfiten f, 91 Q. a., bev ißoftbet. Serntjarb
Nüttel. — 19. Qn Ufimiefen f Dberft ©djenf,
Seteran beS gürdjer SantonSrateS. — Qn SuSmit

f, 49 Q. a.; Sriminalricljter Utridj SBiniEer. —
20. ®er Serm.=9îat ber ©cEjmeig. SolESbanE mähtt
gu ihrem ©eneratbireEtor £>errn 2t. DdjSner, feit

übend) er,
23unbc$präftbent £ro 1903.

1879 ®ireEtor bev SrcièbanE in .ßürict). — 22. Qu
Sern f SnnbeSrat SBatter Käufer bon SBäbenSroil,
Stjef beS QinangbcpartementS, 65 Q. a. Son 1869
bis 1875 97ationalrat, 1879 bis 1888 ©tänberat,
1881 biS 1888 gürcherifdjer ScgierungSrat, SunbeS
eat feit 13. ®eg. 1888. — 24. Qn ÜMirrenrot f,
80 Q. a., ©emeinbepräfibent 2tnbreaS fbeß. —
28. Qu ©ototijurn f SuÉÈ)brucEereibeft|er D. @af,=

mann, 57 Q. a. Qn ©t. ©alten f Saron ©iijjEinb,
Sefi^er ber StafctjinenfabriE ©t. ©eorgen. — 31.
®er in Neuenbürg berftorbene Qrang beißurh, genu.

SCrgt, hat ber ©tabt Qr. 160,000 gu rootjlt. .gmecEcn

oermacfjt. ®er ant 28. Dît. bcrft. ©fjriftian Seljr,
gett). SBirt gum „©ternen" in 2Jturi bei' Sera, Ejat

Qr. 59,000 gu >uot)tt. ßmecEen hermacht.
9lobcntbcr 1. Qn Sera f Dberridjter Qrène

bun Steconbitier, 58 Q. a. Qn ©t. Qmmer f 55 Q. a.,
2trd)iteEt 9Jîattl)ep, feit 12 Qatfren ÏRaire beS DrteS.
©rijffnung ber 93at)nlinie ®rtenbach=3meifimmen.—
5. Qn Sern f, 62 Q. a., |jerr 2Banner=®abib, getu.

Çiauptfaffier ber ©ctjmeig. 2Kobiliarberfid)erung§=

gefettfctjaft. ®aS ©cfjtburgeridjt in 9?i§§a berurteitt
bon Saubmörber Sibat, ber Qrt. ©ertrnb §irô=
brunner bon ©urniSmatb umgebracht hatte, gum
®obe. — 8. Qn ©onbitier f DberteEjrer ©mil
yjîercerat, gem. ©djutinfpeEtor, 67Q. a. ©inmeihung
eines 9îeubauS für bie Sonolfingifdje ©rgiet)ungS=
anftalt in ©nggiftein. — 10. Qn Sern f SJiajor
dritten, Sorftefjer beS ftäbt. StrbeitSamtS unb ber

2lrbeitStofcnberficherungSfaffe, 55 Q. a. — 11. Qn
Dmann f alt 9îat.=9îat Sart ©nget, 2Beint)änbter,
64 Q. a. 3am Sräfibenten beS ©tjnobalrateS toirb
gemäfjtt tpr. ißfarrer Q. Stmmanri in Soumit. Qm
|)otet Seau=9îibage gu Dudjt) f alt 97at.=9iat
9îucf)ti bon QntertaEen, gem. Sefiiger beS Rotels
SiEtoria bafetbft, ©eneratbireEtor beS Qntertafener
fpotetEonfortiumS, ein um bie Qrembeninbuftrie
beS Seiner DbertanbeS h"^berbienter ÏUann. -—
17. Qn ber SDtuItenmeib bei ©ignau f, 84 Q. a.,
Seter ©atgmann, ©onberb.=Set. ©r bertor bei

Eomteffe,
©ijcpräfibcnt beë ©unbcSrateS.

©chiipfheim ben linfen 2lrm burch eine Sanonen=

îuget. — 18. ©rfter ©cbneefatt in biefem 2Binter.
— 19. Qn Urfcnbacfj f, 80 Q. a., ©emeinbe»

fc^reiber 97iftauS ütiorgenttjater, @onberb.=Set. Qn
Gögglingen (St. Slargau) f ein 8 6jähriger Qung=
gefeite, ber mährenb feines gangen SebenS nie ein

2ßirtS£)auS betreten hatte. — 20. Qn Sern f,
84 Q. a., S^'tbatier Q. Sourant, ber fief) in ©enua
ein Sermögen bon 15 SttîiCtionen erloorben hatte.

— 15. In Lausanne -j-/ 75 I. a., Oberst Bourgoz,
gewes. längs. Kreisinstruktor der I. Division. —
16. In Kchrsiten 's, 91 I. a., der Postvet. Bernhard
Kiittel. — 19. In Uhwiesen 's Oberst Schenk,
Veteran des Zürcher Kantonsrates. — In Ruswil
's, 19 I. a., Kriminalrichter Ulrich Winiker. —
20. Der Verw.-Nat der Schweiz. Volksbank wählt
zu ihrem Generaldirektor Herrn A. Ochsner, seit

Dcucher,
Bundespräsident pro 1903.

1879 Direktor der Kreisbank in Zürich. — 22. In
Bern ch Bundesrat Walter Hauser von Wädcnswil,
Chef des Finanzdepartements, 65 I. a. Von 1869
bis 1875 Nationalrat, 1879 bis 1888 Ständerat,
1831 bis 1888 zürcherischer Ncgierungsrat, Bundes-
rat seit 13. Dez. 1888. — 24. In Dürrenrot 's,
80 I. a., Gemeindepräsident Andreas Heß. —
28. In Solothurn 's Buchdruckereibesitzer Ö. Gaß-

mann, 57 I. a. In St. Gallen 's Baron Süßkind,
Besitzer der Maschinenfabrik St. Georgen. — 31.
Der in Neuenburg verstorbene Franz de Pury, gew.
Arzt, hat der Stadt Fr. 160,000 zu wohlt. Zwecken
vermacht. Der am 28. Okt. verst. Christian Kehr,
gew. Wirt zum „Sternen" in Muri bei Bern, hat
Fr. 59,000 zu wohlt. Zwecken vermacht.

November 1. In Bern 's Oberrichter Frêne
von Reconvilier, 58 I. a. In St. Immer P 55 I. a.,
Architekt Matthey, seit 12 Jahren Maire des Ortes.
Eröffnung der Bahnlinie Erlenbach-Zweisimmen.—
5. In Bern 's, 62 I. a., Herr Wanner-David, gew.
Hauptkassier der Schweiz. Mobiliarversichernngs-

gesellschaft. Das Schwurgericht in Nizza verurteilt
den Raubmörder Vidal, der Frl. Gertrud Hirs-
brunner von Sumiswald umgebracht hatte, zum
Tode. — s. In Sonvilier -s Oberlehrer Emil
Mercerat, gew. Schulinspektor, 67J. a. Einweihung
eines Neubaus für die Konolfingische Erziehungs-
anstatt in Enggistein. — 10. In Bern 's Major
Tritten, Vorsteher des städt. Arbeitsamts und der

Arbeitslosenversicherungskasse, 55 I. a. — 11. In
Twann s' alt Nat.-Rat Karl Engel, Weinhändlcr,
64 I. a. Zum Präsidenten des Synodalrates wird
gewählt Hr. Pfarrer I. Ammann in Lotzwil. Im
Hotel Beau-Rivage zu Ouchh 's alt Nat.-Rat
Ruchti von Jnterlaken, gew. Besitzer des Hotels
Viktoria daselbst, Generaldirektor des Jnterlakener
Hotelkonsortiums, ein um die Fremdenindustrie
des Berner Oberlandes hochverdienter Mann. -—
17. In der Multenwcid bei Signau 's, 84 I. a.,
Peter Salzmann, Sonderb.-Vet. Er verlor bei

Comtesse,
Vizepräsident des Bundesrates.

Schüpfheim den linken Arm durch eine Kanonen-
kugel. — 18. Erster Schneefall in diesem Winter.
— 19. In Ursenbach 's, 80 I. a., Gemeinde-
schreiber Niklaus Morgenthaler, Sonderb.-Vet. In
Hägglingen (Kt. Aargau) 's ein 86jähriger Jung
geselle, der während seines ganzen Lebens nie ein

Wirtshaus betreten hatte. — 20. In Bern 's,
84 I. a., Privatier I. Courant, der sich in Genua
ein Vermögen von 15 Millionen erworben hatte.



3» Safet f ©t)r. griebr. CSppter, geto. Pfarrer in
SirSfetben. Qn Neuenbürgf, 56 3-ct., SIfreb ©obet,
fßrof. unb Sottferb. beS tjiftorifcfjen ÏJtufeumS. —
22. gn Neuenbürg f, 80 3- a., 2ttb. (gfëfeë, Sefitjer
beS ©aftfjofS 33ctlet>ue. — 23. ©ibg. Slbftimittung
über bie SoifSfctiutfubbention (2trt. 27*"'berSunbc§=
berfaffttng): Sctjtocig 251,769 go (21 Ya Stcinbc),
78,615 ïïcitt ("/a Santon [Stppengett Q.=9ît|.]),

®ie ©ttcomtnun,
Gfjvcnfelvetär bc3 internationalen 8frieben§burcou3.

Santon Sera 42,959 ga, 9011 Sein. 3" ©ifentiS

f 9îebaftor iptacibuS Sonbran, ber Seftor ber

frîfmeig. gournafiften. — 24. gn Sent f gitrfpredj
Strtljur gacot. — 28. gn Öltgarni f, 663. 0-, ©roft=
rat ©rcole Stnbreaggi. ©aS SriegSgerirfjt in ©cnf
berurteilt mehrere Solbaten ber Sataittoue 10 unb

13, toeil fie im Oftober toäffrenb ber Streifunrufyen
ber mititärifctjcn ©ienftpflicfjt nicfjt gotge geleiftet,
gu ^yreit)eitS= unb ©tjrenftrafeh. — 30. ©er ant
11. 9îob. 1902 oerft. ait Sat.=9îat Sîucfjti in gntcn
tafcn fjat für ruoljlt. gtoecfe 230,000 gr. bermadjt.

3)CJCI«ber îo. ©ie Sirdjgenteinbe ©rub toäfjtt
.fjrn. 3)tay 9îûetfcfji gu itjrem ©eiftlidjen. — 11. 3«
Sugern f, 56 3- o., tßrof. unb Gljortjerr SOÎidfaet

Kaufmann. — 13. 3« S3afel f, 57 3- o., ißrof.
Dr. Scaffini, Strgt. 3« ^krn t/ 65 3- o., 9?ub.

Süfcfjer, Saffier ber |jppot£)efarfaffe. 3" Saben
(Slarg.)f Dr. Srtjaufetbüf)!, geto. ©ireftor ber grren=
anftalt KönigSfetben beiSrugg. — 14. gn 3Mndjen=
bucfjfee f 3- SMter, feit 1871 Seminarteffrer in
£>oftmt, 60 3- o- — 19. 3« Cugeïn erfolgen gttnfcfjen

1 Ittjr 50 unb 2 Utfr bei bictjteftem Sdjnecgeftöbcr
gtoei Slifefdjtäge mit mächtigem ©onner. — 20. 3«
Sern f, 86 3- o., fÇitrfpr*. 2Bitt). Safttjofer, ber te^te
feineê Stamme». — 21. 3" 33afet ftirbt i)3rof. Dr.
©uftab Sotban. — 23. 3" ®enf eyptobiert mon
gettS 1 lltjr eine in ber SDÏitte beS tjötgernen SJÎonu»

mentatportateS ber Satljebrate St. fßeter angebrachte
Sotnbe. 3" ©ecborf f ber Sonberb.^Set. S3. ©etfri,
78 3- o- 3« 9xitiggenberg f 9îat.-9ïat gurbudjen,
ScgirfSprofurator beS Serner DbertanbeS. —
24. ©er ïïîorbprogeff an ber Senf (^3öfc^enrieb)
enbigt mit ber greifprecfjung ber Sngeftagten Sud)S
unb Sratfdji. — 27. 3" SiorgeS f, 75 3- a., fßrof.
GfjarteS ©ufour. •— 30. 3" Sief f Dr. med. ©.
©ranter, Slrgt, bon Sîibau, 75 3- et. 3" Sangentfjal

f grau Soioe. Serena Surg, bie ältefte Sürgeritt
biefeS OrteS, 90 3- o. 3« gntertafen f Sater St)6,
Seuenburger patriot bon 1856. 3" ®t- ©often f,
82 3- a., ÜDfufifbireftor S. Sogter. —-31. Sranb»
fcÇiiben int Santon Sent bom 1. gan. bis 31. ©eg.
1902: 307 Sranbfäfle, 408 ©ebciitbe, 1,762,940
grauten ©efanitfcfjabcn. ©as ïîobetfomitee in

91l6ert ®obat,
©ehctär bc§ intevpavlamcntavifdjcn ^ricbcnê6urcnu3.

©fjriftiania (Sortoegen) erfennt bett griebenSpreiS
fftobefS je gur Raffte (98,000 gr.) bem |>errn
©tie ©ttcommun, ©fjrenfefretär beS internationalen
griebettêbureauS in Sern, unb fprn. Dr. 3t. ©obat,
Sefretär beS interpartamentarijctjen griebenS=
bureaus in Sern, gu. grau tKarie 2tebi, bon Sern,
tjat für toopltätige g^ccfe 10,000 gr. bermadft.

In Basel st Chr. Fricdr. Eppler, gew. Pfarrer in
Birsfelden. In Neuenburgst, 56J.a., Alfred Godet,
Prof. und Konserv. des historischen Museums. —
22. In Neucnlmrg st, 80 I. a., Alb. Elskcs, Besitzer
des Gasthofs Bellcvue. — 23. Eidg. Abstimmung
über die Volksschulsubvention (Art. 27^° der Bundes-
Verfassung): Schweiz 251,769 Ja (21^/2 Stände),
78,615 Nein (^2 Kanton sAppenzell J.-Nh.j),

Elie Dlicommun,
Ehvcnsekretär des internationalen Friedensbureaus.

Kanton Bern 42,959 Ja, 9011 Nein. In Disentis
st Redaktor Placidus Condran, der Zkestor der
schweiz. Journalisten. — 24. In Bern st Fürsprech
Arthur Jacvt. — 28. In Lugano st, 66I. a., Groß-
rat Creole Andreazzi. Das Kriegsgericht in Genf
verurteilt mehrere Soldaten der Bataillone 10 und

13, weil sie im Oktober während der Strcikunruhen
der militärischen Dienstpflicht nicht Folge geleistet,
zu Freiheits- und Ehrenstrafen. — 30. Der am
11. Nov. 1902 verst. alt Nat.-Nat Ruchti in Inter-
laken hat für wohlt. Zwecke 230,000 Fr. vermacht.

Dezember 10. Die Kirchgemeinde Trnb wählt
Hrn. Max Rüetschi zu ihrem Geistlichen. — 11. In
Luzern st, 56 I. a., Prof. und Chorherr Michael
Kaufmann. — 13. In Basel st, 57 I. a., Prof.
Dr. Massini, Arzt. In Bern st, 65 I. a., Rud.
Lüscher, Kassier der Hhpothekarkasse. In Baden
(Aarg.)st Dr. Schaufelbühl, gew. Direktor der Irren-
anstalt Königsfelden bei Brugg. — 14. In München-
buchsee st I. Walter, seit 1871 Seminarlehrer in
Hofwil, 60 I. a. — 19. In Luzern erfolgen zwischen

1 Uhr 50 und 2 Uhr bei dichtestem Schneegestöber
zwei Blitzschläge mit mächtigem Donner. — 20. In
Bern st, 86 I. a., Fürspr. Wilh. Kasthofer, der letzte
seines Stammes. — 21. In Basel stirbt Prof. Or.
Gustav Soldan. — 23. In Genf explodiert mor-
gens 1 Uhr eine in der Mitte des hölzernen Monn-
mcntalportales der Kathedrale St. Peter angebrachte
Bombe. In Secdorf st der Sonderb.-Vet. B. Gehri,
78 I. a. In Ringgenberg st Nat.-Rat Zurbuchen,
Bczirksprokurator des Berner Oberlandes. —
24. Der Mordprozeß an der Lenk (Pöschenried)
endigt mit der Freisprechung der Angeklagten Buchs
und Bratschi. — 27. In Morges st, 75 I. a., Prof.
Charles Dufvur. — 30. In Viel st Or. nasà. G.
Cramer, Arzt, von Nidau, 75 I. a. In Langenthal
st Frau Wwe. Verena Kurz, die älteste Bürgerin
dieses Ortes, 90 I. a. In Jnterlaken st Vater Whß,
Neuenburger Patriot von 1856. In St. Gallen st,
82 I. a., Musikdirektor B. Vogler. —-31. Brand-
scheiden im Kanton Bern vom 1. Jan. bis 31. Dez.
1902: 307 Brandfälle, 408 Gebäude, 1,762,940
Franken Gesamtschnden. Das Nvbelkvmitce in

Albert Gvbat,
Sekretär des interparlamentarischen Friedensburcaus.

Christiania (Norwegen) erkennt den Friedenspreis
Nobels je zur Hälfte (98,000 Fr.) dem Herrn
Elie Ducommun, Ehrensekretär des internationalen
Friedensbureaus in Bern, und Hrn. Or. A. Gobat,
Sekretär des interparlamentarischen Friedens-
bureaus in Bern, zu. Frau Marie Aebi, von Bern,
hat für wohltätige Zwecke 10,000 Fr. vermacht.



gflttltar 1. gn ber Sirene ju Sijnatt f Pfarrer
Sättig, unmittelbar nacfj feiner 9ceitjaf)r3prebigt
glöt^Iicf; am fftirnfcfjlag. — 2. gn Oftermunbigen

f gräutein Sttttna ©i^itp^acl), Setjrerin, 64 3- <*•

git 97eantS (©raubünben) f, 100 g. a., grau
Katharina ©amenS, bis in bie leiste geit förperlictj
unb geiftig gefunb. — 3. gn Öaufanne f, 60 g. a.,
gräutein Suife gomini, eibg. ©çpertin für tjauS»

toirtfdjaftlidjeS SilbutigShtefen. — 4. gn gitrid) f/
85 g. a., £>err S. iffiibmer, gem. ®ireftor ber

©cfjttie^. SebenSüerficf;erungS= unb 9tentenanftalt. —
5. gn 33afct f, 68 g. a., fperr 9ïcgierungSrat

^J3rof. Dr. DîûetfcÇi.

Stjitippi. — 7. gn ©rtenbacl) f, 72 g. a., fperr ßt)r.
jiofer, gein. SBirt ^ur „Srone". — 9. gn 3oIti£ovx

f 21b. Seemann, Dberft ber SermattungStruppen,
50 g. a. — 10. gn $3at)tern f, 70 g. a., ?tiut3»
rioter got), genni. — 11. gn Sern f, 73 g. a.,
9îitb. (Stengel, Seifenfabritant, gn Surgborf f ber
©onberb.4Bet. g. 11. ÖiitEjt, 80 g. a. gn grutigeu f
alt StmtSgeridjtStoetbel g. SCjötren, SSirt §ur „§et=
betia", 56 g. a. — 12. gn ©t. ©allen f, 72 g. a.,
geto. SantonSgericptSpräfibertt Särtodjer. — 14. gn
Öberön^ f alt ©rojfrat ïïîub- fiofer. — 17. gn
Situé (Safettanb) f, 48 g. a., Sant.-9îat gaf. @raf=
Saufmann. — 18. gn Surgborf f, 81 g. a.,
fpauptm. 9îub. ©cpmib, gabrifant. —- 19. gn ©ur=
jelctt f grau SDiaria bon 2BatteiHbl/(=D'@orman=

SDlunftjoufe, 88 g. a. gtt ®ieS6acf) bei Sürett f,
78 g. a., @onberb.=Set. 97itt. Scfjatter. — 20. gn
Sern f, 49 g. a., gngenieur i|3au( Simons, ber

©rbauer ber SowtfauSbrücfe. — 23. gtt Strub f
got), ©iegentfjater, 81 g. a., unb S. ©erber, 86 g. a.,
beibe ©onbcrb.=Set. — 24. gn Urfenbad) f, 77 g. a.,
grau äßroe. äJiorgentfjater, t)od)angefet)ene 2Bol)D
täterin. gn Neuenbürg f alt 9îat.=9îat ißetitpierre,
73 g. a. — 25. gn giiricf) f, 75 g. ct., Dr. Storiij
bott 2Bt)fj- gn Stradjfcttoatb ift baS grojfe SBirtS»

tjauS jur „Stanne" total abgebrannt; baS £iau3
trug bie gafjr§at)[ 1757. — 26. gn §eiment)aufen

f, 81 g. a., ber ©onbcrb.=Set. ®uppentC)atcr»9îot£).

gn 9?eu=2UIfcI)tbiI, unmeit Safel, brennt bie ißaffa=
bantfdfe STotttbarenfabrit bollftänbig nieber; ©djaben
400,000 gr. ; 250 Arbeiter berbienftloS. -— 27. gn
®itrrenrotf) f, 77 g. a., ©onberb.^Set. gr. 8euen=

berger.— 28. gn Sffiabertt bei Sernf grau Pfarrer
9ïot)ner, fmuSmutter ber 5Dläbc[]energiet)uttgSanftaft

Siftoria,37 g. a. — 29.®er Sieterfeeift jugefrorcii.
— 30. gn Sern f ißrofeffor Dr. 9îitetfc^i, 83 g. a.;
1845 Sojeitt ber SLEjeologie an ber |tod)fcl)ute in Sern,
gn gitrict) f alt Sudjpänbter ?tmberger=©ctjinj,
80 g. a. — 31. gn SBorb f §err 8. ©ct;neiter, Se*
fitter beS ©aftljofS gum „Sternen", 49 g. a. Seim
„©dritteln" bon tourbe gritj gnäbnit bon
©rinbetioalb erbritcf't.

gebntar 3. gn Sa ©fjau£=be=gonb§ f, 84 g. a.,
.fperr ^tenri grancoiS ®ucoittmuit. ©r t)iiitertäf;t
51t tbot)It. 3b>ccfen gr. 130,000. — 4. gn ©itenen
(Uri) f alt 9îcg.=9iat gof. gurrer. —- 5. gn 9Jeibett

bei Stiren a. 21. f §r. 2t. ©djneiber, gelo. SBirt gum
„Safelftab". gn SBalperStoil f, 76 g. a., Pfarrer
9îub. ©über, 40 gatjre im 2tmt. — 6. gn SDtannrieb

t CSEjrift. SJiittler, 8.4*/* g. a., ber ättefte Si'trger
ber ©emeinbe. —- 7. gn Sern f Dr. jur. ©b. Slöfdj,
gitrfpredjer, 67 g. a., ißräfibent ber ®ireïtion ber

SnabenerjietjungSanftatt in Srünnen (Sümptij). —
8. gtt Seuenftabt f, 78 g. a., ©rtjent=SarIen, ein
©onberb.=Set. — 9. gn ©aanen f ©t)r. ïïîomang,
83 g. a., ©onberb.=Set. — 13. gn Neuenbürg f ber

©djriftftetler DSfar ^uguenitt bon 8a ©agne, 65
g. a. gn SCRettgifen f, 80 g. a., Dr. Stierj, Senior
ber 2lrjte im Santon Stargau, madjte 1845 ben

2. greifc^arenjug mit. f Sart Sorfinger, Sefi^er
ber fpeitanftatt ©cfjötteif, ob Sectenrieb. — 14. gn
8u§ern -j-, 96 g. a., grau 2Bme. ®infel, ättefte
Sitrgertn ber ©tabt. — 15. gn Sern f Pfarrer

.6

Januar I. In der Kirche zu Viznau ch Pfarrer
Bättig, unmittelbar nach seiner NeujahrSpredigt
plötzlich am Hirnschlag. — 2. In Ostermundigcn
ch Fräulein Anna Schüppach, Lehrerin, 64 I. a.

In Reams (Graubünden) ch, 100 I. a., Frau
Katharina Camens, bis in die letzte Zeit körperlich
und geistig gesund. — 3. In Lausanne ch, 60 I. a.,
Fräulein Luise Jomini, eidg. Expertin für Haus-
wirtschaftliches Bildungswcsen. — 4. In Zürich ch,

85 I. a., Herr K. Widmer, gew. Direktor der

Schweiz. Lebensversicherungs- und Rentenanstalt. —
5. In Basel ch, 68 I. a., Herr Rcgierungsrat

Prof. Dr. Rüetschi.

Philippi. — 7. In Erlenbach ch, 72 I. a., Herr Chr.
Hoser, gew. Wirt zur „Krone". — 9. In Zollikon
ch Ad. Lecmann, Oberst der Verwaltungstruppen,
50 I. a. — 10. In Wahlern P, 70 I. a., ?lmts-
Achter Joh. Jenni. — 11. In Bern ch, 73 I. a.,
Rud. Stengel, Seifenfabrikant. In Burgdorf ch der
Sonderb.-Vet. I. U. Lüthi, 80 I. a. In Frutigen ch

alt Amtsgerichtsweibel F. Thönen, Wirt zur „Hel-
vetia", 56 I. a. — 12. In St. Gallen ch, 72 I. a.,
gew. Kantonsgerichtspräsident Bärlocher. — 14. In
Oberönz ch alt Großrat Rud. Hofer. — 17. In
Buus (Baselland) ch, 48 I. a., Kant.-Rat Jak. Graf-
Kaufmann. — 18. In Burgdorf ch, 81 I. a.,
Hauptm. Rud. Schmid, Fabrikant. —19. In Gur-
zelcn ch Frau Maria von Wnttenwyl-O'Gorman-

Munkhouse, 88 I. a. In Diesbach bei Büren f,
78 I. a., Sonderb.-Vet. Nikl. Schaller. — 20. In
Bern ch, 49 I. a., Ingenieur Paul Simons, der

Erbauer der Kornhausbrückc. — 23. In Trub st

Joh. Siegenthaler, 811. a., und K. Gerber, 86 I. a.,
beide Sonderb.-Vet. — 24. In Urscnbach i, 7 7 I. a.,
Frau Wwe. Morgenthaler, hochangesehene Wohl-
täterin. In Neuenburg x alt Nat.-Rat Petitpierre,
73 I. a. — 25. In Zürich st, 75 I. a., Dr. Moritz
von Whß. In Trachselwald ist das große WirtS-
Haus zur „Tanne" total abgebrannt,' das Haus
trug die Jahrzahl 1757. — 26. In Heimcnhausen
ch, 81 I. a., der Sonderb.-Vet. Duppenthaler-Roth.
In Neu-Allschwil, unweit Basel, brennt die Passa-
vantsche Tonwarenfabrik vollständig nieder,' Schaden

400,000 Fr. t 250 Arbeiter verdienstlos. '—^ 27. In
Dürrenroth ch, 77 I. a., Sonderb.-Vet. Fr. Leuen-

berger.— 28. In Wabern bei Bernch Frau Pfarrer
Rohner, Hausmutter der Mädchenerziehungsanstalt
Viktoria, 37 I. a. — 29. Der Bielersee ist zugefroren.
— 30. In Bern ch Professor Dr. Rüetschi, 83 I. a.,'
1845 Dozent der Theologie an der Hochschule iu Bern.

In Zürich ch alt Buchhändler Amberger-Schinz,
80 I. a. — 31. In Worb ch Herr L. Schneitcr, Be-
sitzer des Gasthofs zum „Sternen", 49 I. a. Beim
„Schlitteln" von Holz wurde Fritz Jnäbnit von
Grindelwald erdrückt.

Fcbnmr 3. In La Chaux-de-Fonds f, 84 I. a.,
Herr Henri Franyois Ducommuu. Er hiitterläßt
zu wohlt. Zwecken Fr. 130,000. — 4. In Silenen
(Uri) ch alt Reg.-Rat Jos. Furrer. —- 5. In Reiben
bei Büren a. A. st Hr. A. Schneider, gew. Wirt zum
„Baselstab". In Walperswil ch, 76 I. a., Pfarrer
Rud. Güder, 40 Jahre im Amt. — 6. In Mannried
ch Christ. Müller, 84A/z I. a., der älteste Bürger
der Gemeinde. —- 7. In Bern ch Dr. Mr. Ed. Blösch,
Fürsprecher, 67 I. a., Präsident der Direktion der

Knabenerziehungsanstalt in Brünnen (Bümpliz). —
8. In Neuenstadt ch, 78 I. a., Schem-Karlen, ein
Sonderb.-Vet. — 9. In Saanen ch Chr. Rvmang,
83 I. a., Sonderb.-Vet. — 13. In Ncuenburg ch der

Schriftsteller Oskar Huguenin von La Sagne, 65
1. a. In Menziken ch, 80 I. a., Dr. H. Merz, Senior
der Ärzte im Kanton Aargau, machte 1845 den

2. Freischarenzug mit. ch Karl Borsinger, Besitzer
der Heilanstalt Schöneck, ob Beckenried. — 14. In
Luzern ch, 96 I. a., Frau Wwe. Dinkel, älteste
Bürgerin der Stadt. — 15. In Bern ch Pfarrer
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Dumermutt), ®ireftor ber tReuen SD^äbc^enfcfjuIe,
48 3. a. — 16. 3» gfeltmatb t/ 51 8- &/ U(.
21beggten=©eiter, 2Birt gum „fpôtct bu Sac". —
17. gn ÏÏReiringen f grau ÏRet^ener, 92 g. a. —
18. 2Baî)t bon £>rn. Seo SDÎerg iu S£l)un gunt Dbcr=
rictjter. 2lttilio äRütler iu Slltburf (Uri) mirh megen
23eruntreuung bon 236,500 gr. gu 10gal)ren,3udjt=
tjauS berurtcilt. gn ®iibingcn (greiburg) f, 80 g. a.,
©roftrat 3llot)§ gungo. •— 21. gn graubrunnen f,
65 g. a., S. grieben, ©etunbartet)rer, bon 9îap=
perSmit. — 22. gn ©ignau f ©roffrat ©djenî, 59
g. a. 8um Pfarrer bon ©igrismil mirb gemäfjtt :

§r. Sinbenmetjer. — 25. gn SBetttac^ f ©emeinbe»

pväfibent Seong SBatfer, 56 g. a. — 26. .gum
23unbeëricf)tcr mirb geloätjlt Dr. 35. SRerg, bon
Ôâgenborf (©ototlfurn) unb Stljuti. gn 93ern f
alt Pfarrer 3t. b. 9tiitte=23ittiuS, ©ctüoiegcrfolfn
beS geremiaê @ott£jelf, 78 g. a. — 27. gn 33ern

f £tr. 9Ï. 33runner, Dberft im ©eneratftab, 43
g. a. gn 3üridj f, 59 g. a., 2lltertumSforfct)er
Dr. Çteinrict) 3eQer=2Berbmtitter. —- 28. Der am
11. guni 1902 in 33ern berftorbene §err 9îitb.
©tenqel, ©eifenfabrifant, bermactjte gu mobttätiqen
âlocifen gr. 13,500.

fSJlärg 1. gn Salinart) f, 85 g. a., |>r. ©tetner,
gem. Serrer bafelbft. — 2. gn Sattfborf f ber
©onberb.=23ét. ©tir. SRaurer. gn ber Sen! f, 81
g. a., ber ©onberb.=23et. CSfjrift. ©djïâppi. — 3. gn
SBitberSmil f ber @onberb.=23et. got). ÏBerren,
80 g. a. ®a§ Surtjutet ©ottfcfjaltcnbcrg (1152 m.
ii. 507.), in ber ©cmeinbe SJÎenjingen C8ug)/ brannte
itieber; ber 23efiijer 93acf)mann tourbe afô 33ranb=

ftifter gu mel)rja£)riger gucfjttjauSftrafe berurteilt. —
8. gn Urfenbadj f alt ©roffrat (Stjriftian gürdjer,
@ouberb.=23et., 74 g. a. gn Sangnau f ©efunbar=
letjrer 2ßalter Simmann, 22 g. a. — 11. gn
©t. ©allen f ©djnciber bon lifter, 23etrieb§infpe!tor
ber S. B. B. IV, ber ältefte 23eamte ber V. S. B. Pfarrer
©empeler bon 2triêborf, tourbe gum beutfdjen tßfarrer
in Saufanne getoatjtt. — 12. gn 23ern f 5Rat.=9îat

Dberricljter SEeufcfjer, 69 g. a. — 14. gn ©t.gm=
mer f, 47 g. a., 2trt.=DberftIt. 9ïotl)adjer, 2lrcf)iteft,
gn 3üricf) t Dr. SouiS Dtt, ©tymnafiatteffrer iu
33urgborf, 35 g. a. — 15. gn ©entier f §r. Séon

9ïobert, 80 g. a. gn ©larenë f, 56 g. a., Dberft
Slbolpfje ißuengieuy. — \l6. gn ÏRabiStoit f ait
©roffrat got). ÇirSbrunner, 64 g. a. gm 23ettebue

bei 33ern f, 66 g. a., g. 9JiiiI(er=2Bingcnrieb, geto.

Sefjrer. — 17. gn 9it)agünS brennen 27 girftcu ab,
gmei Einher fommen um§ Sebcn. gn 93rieng f ber
©onberb.=35et. Safpar gudjê am gtütfberg, 79 g. a.
— 18. 9luf ber $ürli§egg bei ©ggimil f, 84 g. a.,
©onberb.=35et. §anS Sräi)enbüf)t. — 20. gn ©aanctt
f,82g. a.,©I)rift.9îomang,©onberb.-3kt. — 26. gn
93ern f Dr. 21. Saufmann, ©pmnafiatlelfrer unb
Sefjrer am gnftitut ©ritnau bei SBabern. —
27. gn Stfjun f, 58 g. a., Dberft 91. Dïoti) bon

Slrnotb 93obet,
^Pfarrer in Sern.

Deufen, ßt)ef ber bortigen 33erfucf)Sftation für @e^

fcfjittje unb §anbfeuerioaffen. —• 28. gn gitriöEj f,
52 g. a., Dr. ©ruft Saufer, grrenargt im 23urg
f)blgli. — 30. gn Sangnau f Dr. ©d)ärer=gäfdj,
9(rgt, 42 g. a. SReffentljal bei ©abtnen + ber
©onberb.=23et. got). gutjrer, 78 g. a. gn 33ern f §r.
2tug. gret), ÜKajor ber 23ertoattungStruppen, 46 g. a.

2tyril 3. gn SübtiS tourbe bon einem 23at)ngug
überfahren unb getötet IRatSfjerr 2tloiS gurger. —
4. gm 9îinberbacf) b. 2tffottern f, 8 7 y» g. a., alt ©rofe=

rat 2t. 9ît)fer. ®er erfte gttg burdjfutjr ben 5840 m.
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Dumermuth, Direktor der Neuen Mädchenschule,
48 I. a. — 16. In Jsclrwald ff, 51 I. a., Ul.
Abegglen-Seiler, Wirt zum „Hôtel du Lac". —
17. In Meiringen f Frau Metzener, 92 I. n. —
18. Wahl von Hrn. Leo Merz in Thun zum Ober-
richter. Attilio Müller in Altdvrf (Uri) wird wegen
Veruntreuung von 236,500 Fr. zu lOJahrenZucht-
Haus verurteilt. In Diidingen (Freiburg) ch, 80 I. a.,
Großrat Aloys Jungo. -— 21. In Fraubrunnen ch,

65 I. a., B. Frieden, Sekundarlehrer, von Rap-
perswil. — 22. In Signau ff Großrat Schenk, 59

I. a. Zum Pfarrer von Sigriswil wird gewählt:
Hr. Lindenmeher. — 25. In Bettlach ff Gemeinde-
Präsident Leonz Walker, 56 I. a. — 26. Zum
Bundesrichter wird gewählt Dr. V. Merz, von
Hägendorf (Solothurn) und Thun. In Bern ff
alt Pfarrer A. v. Nütte-BitziuS, Schwiegersohn
des Jeremias Gotthelf, 78 I. a. — 27. In Bern
ff Hr. R. Brunner, Oberst im Generalstab, 43

I. a. In Zürich ß, 59 I. a., Altertumsforscher
Dr. Heinrich Zeller-Werdmüller. -—- 28. Der am

II. Juni 1902 in Bern verstorbene Herr Rud.
Stengel, Seifenfabrikant, vermachte zu wohltätigen
Zwecken Fr. 13,500.

März 1. In Kallnach ch, 85 I. a., Hr. Steiner,
gew. Lehrer daselbst. — 2. In Kaufdorf ch der
Sonderb.-Bet. Chr. Maurer. In der Lenk ch, 81

I. a., der Sonderb.-Bet. Christ. Schläppi. — 3. In
Wilderswil ch der Sonderb.-Bet. Joh. Werren,
80 I. a. Das Kurhotel Gottschalkenberg (1152 m.
ii. M.), in der Gemeinde Menzingen (Zug), brannte
nieder,' der Besitzer Bachmann wurde als Brand-
stifter zu mehrjähriger Zuchthausstrafe verurteilt. —
8. In Ursenbach ch alt Großrat Christian Zürcher,
Sonderb.-Bet., 74 I. a. In Langnau ch Sekundär-
lehrer Walter Ammann, 22 I. a. — 11. In
St. Gallen ch Schneider von Uster, Betriebsinspektor
der K. L. IZ. IV, der älteste Beamte derV. L. B. Pfarrer
Gempeler von Arisdorf, wurde zum deutschen Pfarrer
in Lausanne gewählt. — 12. In Bern ff Nat.-Rat
Oberrichter Teuscher, 69 I. a. — 14. In St. Im-
mer -s, 47 I. a., Art.-Oberstlt. Rothacher, Architekt,
In Zürich -f Dr. Louis Ott, Gymnasiallehrer in
Burgdorf, 35 I. a. — 15. In Cernier ch Hr. Lôon
Robert, 80 I. a. In Clarens 's, 56 I. a., Oberst
Adolphe Puenzieux. — ^16. In Madiswil ch alt
Großrat Joh. Hirsbrunner, 64 I. a. Im Bellevue
bei Bern ch, 66 I. a., I. Müller-Winzenried, gew.

Lehrer. — 17. In Rhäzüns brennen 27 Firsten ab,
zwei Kinder kommen ums Leben. In Brienz ch der
Sonderb.-Bet. Kaspar Fuchs am Flühberg, 79 I. a.
— 18. Auf der Hürlisegg bei Eggiwil ch, 84 I. a.,
Sonderb.-Bet. Hans Krähenbühl. — 20. In Saancu
ch,82J. a., Christ. Romang, Sonderb.-Bet. — 26. In
Bern ch Or. A. Kaufmann, Gymnasiallehrer und
Lehrer am Institut Griinau bei Wabern. —
27. In Thun ch, 58 I. a., Oberst A. Roth von

Arnold Bovet,
Pfarrer in Bern.

Teufen, Chef der dortigen Versuchsstation für Ge-
schütze und Handfeuerwaffen. — 28. In Zürich ch,

52 I. a., Dr. Ernst Laufer, Irrenarzt im Burg-
hölzli. — 30. In Langnau ff Dr. Schärer-Fäsch,
Arzt, 42 I. a. Zu Nessenthal bei Gadmen ch der
Sonderb.-Bet. Joh. Fuhrer, 78 I. a. In Bern ch Hr.
Aug. Frey, Major der Verwaltungstruppen, 46 I. a.

April 3. In Küblis wurde von einem Bahnzug
überfahren und getötet Ratsherr Alois Furger. —
4. Im Rinderbach b. Affoltern f, 8 7 ^/zI. a., alt Groß-
rat A. Ryser. Der erste Zug durchfuhr den 5840 ni.
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langen Sltbutatunnet ; ein neuer SerfetfrSmeg jmi»
îdjen 5£t)ufiS im tDomtefdfg unb @t. 9Rori£ (£Dber=

engabin) ift fertig erftelit unb erpätt ben -Kamen

Stlbutabapn. — 5. 3" Qntcrtafen f, 60 3- <*•/

|jr. Qatob £)fcf)=9Riitter, Sefifeer beS Rotels „3ung^
fraubliif". 3" Biiridj t SnfpcEtor Sonrab SDÎetjcr,
78 3- b. 3" Sujern f, 88'/« 3- Sopp»

Variola, Offizier im eibg. ©eneratftab. — 6. 3"
^eriSau f, 6972 3b a., |)r. 3- ©teiger=2Reper. —
8. Stuf ber bernifdjen ©tabtpotijei maren bom
8. Slprit, 9 Upr morgenS, bis Sarfreitag ben 10.SIprit,
mittags 1 Utjr, fämtlidje Slrrefttofale teer, maS feit
bieten $at)ren nicfjt metjr borgefommen tnar. —
13. 3" Sîeunfirdj (©djafffjaufen) f, 81 3- a., fÇorft=
meifter ©cfjerrer, ber ©rfinber fahrbarer 0fetbfüd)en.
— 14. 3b SBimmiS f, 76 3- a., §err Pfarrer
Subtnig §iirner. — 15. $n ^erjogenbudffee f alt
©roferat iRöt£)liSberger=9Roret. —-17. Qu 9îeucn=

6urg f, 82 3- n., ©taatSardjibar ©otomö. — 18. Qn
greiburg f §err SouiS ©ribet, ©ireftor ber ©taatS»
banf ; er pat fein Sermögen ber Uniberfität in fffrei»
bürg unb bent 33 istum Saufatme=@enf bermaept. —
19. Qu Saben f alt 5Rat.=9îat Sogter bau 5Rotjr=

borf. 3iU SEßengen bei Sauterbrunnen f, 65 3- n.,
Sunftmater ©buarb iRüegg. — 20. Qu Sern f,
40 3- a., £)err 9îebifor @. 9Reper. 3" 0irutigen f,
80 3- a., §err SircpgemeinberatSpräf. 3op. ©gger.

3n Sangnau f ©emeinbepräfibent SRofimann, Sipo»

tpefer. 3» Urfenbad) f/ 80 3- a., ber ©onber6.=Set.
3op.Sranb. 3m fpambüptbei©umismatb f,773- a.,
ber ©onberb.=Set. iß. ©runbbaeper. 3" Sujern t/
58 3- <*•/ ^>err 3op- Siicptin, SBaffenfontrotleur ber

IV. Sioifion. — 22. 3" Saufanne f, 44 3-
§err ®ire£tor StugSburger. — 23. 3n 93Iotj£;eim

(©tfafe) +, 50 3- a., Dberftlt. ©eorg b. tDieSbadj,
fc^tueig. Offizier, SBopttäter ber Straten. — 25. 3"
ganberSmit f, 66 3- ct., alt ©raffrat 3- SBnttper. 3"
tRötpenbad) bei ©ignau f, 81 3- a., ©onberb.=Set.
©prift. Sigter. — 27. 3n Saufen f, 45 3- û., iRegie»

rungSftattpalter ?ßaul gteurp. ßu 9Rüncpringen bei

3egenftorf f, 84 3- b., §r. 9Rarti=©tanjmann, gern.

Serrer. — 30. 3" Sliroto f ber geftungStanonier
Sitenji bon 3nnerbirrmooS infolge Srepierung eines

©efcpoffeS bei no et) geöffnetem Serfd)tuffe. ®er bern.
SîegierungSrat ernennt fprtt. giirfpr. Stpormann juin
aufeerorbentt. i|3rof. für ©trafreept unb ©trafprojefe.

fDïai 1. 3n greiburg f Dr. SBeftermaper, i|3rof.
ber Sotanif. ©r tjat bie Uniberfität jum Uniberfat*

erben eingefet^t. ©röffnung ber ©ifenbatjntinie 9Jîur»

ten=3nS. — 2. 3" ©t. Seatenberg f, 39 3- m, |)r.
Srunucr=9tuef, Sefitjer beS „|)6tet beS SltpeS". —
3. 3b Surgborf f SImtSfdjaffner 9Ï. ®ä(tenbacb; 44
3-a. 3n ÜReiringen f, 87 3. a., 9R. Slnberegg. Stuf
bem ©imptonpaffe reifet um SJiitternadjt eine Satnine
baS 20 SRinuten bom §ofpij entfernte ©djufefeauS
97r. 6 mit in bie STiefe unb begräbt 3 if3erfonen.

— 4. 3" Sangnau f, 65 3- b., §r. SB. Selbmann.
3rau b. Sonftetten, geb. b. 9ïougcmont, grofee

SBo^ttäterin, f. — 5. 3" Stttborf f alt Sanbrat
Sart ©c^mib, 53 3- <*. ~ 7. 3« 33afel f alt
3îeg.=3îat iRitt. ^attcr^ 84 3- 0. — 8. 3" Sud)»
Kötterberg f, 84 3- a./ ber ©onberb.=Set. ©t)*- fRotl).
i3u §ot)ftu^ auf bem ifaStiberg f ber @onberb.=Set.
S. iRägeti. 3b Starburg f att gabrifinfpettor Dr.
med. ©d;uter, 71 3- a. — 9. 3" ®t. SRorife f,
40 3- ®./ Stpot£)e£er SBatter, ^abritant ber
Sitnbner 3bûprobu!te. — 11. 3" Stenniten tuirb
Serrer ©iegrift burdj jufättige Seriitjrurtg einer
etettrifdjeu Seitung im ©dfulgimmer getötet., 3»
Sern f fpr. Pfarrer Sobet, 56 3- n. ©r mar ein

.^auptförberer beS „Stauen SreujeS" unb grofeer
3Bot)ltäter. 3" Sern f, 74 3- b., §auptm. ißrobft»
Subti, gem. 3Bftruftor. — 12. SejirfSridfter Dr.
Sirdjtjofer in .QBi'icf) mirb juin SunbeSgeridjtS»
fdjreiöer gemätjtt. —• 18-3" Setmunb (Sîibau)

f ©emeinbepräf. 9Rofer. 3« ©rfigen f, 49 3- b.,
SfmtSridfter 9Î. iRpffenegger. — 19. 3» ©aanen f,
78 3- b./ att ©roferat Saaftaub. — 20. 3Btn
Sräf. beS ©rofeen SîateS mirb gemät)tt §err 3. b.

SBurftemberger Bon Sern ; 5U Sijepräf. bie Herren
5Rat.»9îate Sotjner (Sttjun) unb ©d)är (Sangnau).
SttS Dberridjter: Herren Dr. SRanuet, Sejirfsprotu»
rator in Sern, ©affer, ©taatSanmatt in Surgborf,
unb SrebS, ©eridjtSpräfibeut in iRibau. — 21. Sor
bem SBatb in ©rinbetmatb f, 90 3-u., ber ©onberb.»
Set. 3oI). Sofe. f 30^. ©teiner, gibilftanbSbeamter
in Surjenberg. 3" t Santbireftor ißefta»
Iojji=@fd)er, ©tabSdfef beS IV. Strmeet'orpS. —
24. 3n ©itten f, 80 3- a., Sat.=9îat be ScontfeepS,
ber te^te feines ©tammeS. 3'B Safet f, 75 3- b.,
.f)r. Sifd)off=©arafin. — 26. 3" Sern f SBittjetm
©tämpfli, gem. ®ireftor ber SriegSputberfabrit in
SBorbtaufen^ 53 3- a. — 28. 3m Sab SBeifeenburg

f Pfarrer ©bmunb 3ecftm bon Siet, 60 3- b. —
29. Sranb ber StrmenerjietjungSanftatt in iRat»
paufen. Sranbfcpaben 0fr. 100,000.

langen Albulatunnel,' ein neuer Verkehrsweg zwi-
schen ThusiS im Domleschg und St. Moritz (Ober-
engadin) ist fertig erstellt und erhält den Namen
Albulabahn. — 5. In Jnterlaken ff, 60 I. a.,
Hr. Jakob Ösch-Müller, Besitzer des Hotels „Jung-
fraublick". In Zürich ff Inspektor Konrad Meyer,
78 I. a. In Luzern ff, 83'/s I. a., Hr. Kopp-
Bariola, Offizier im eidg. Generalstab. — 6. In
Herisau ff, 69'/s I. a., Hr. I. Steiger-Meyer. —
8. Auf der bcrnischen Stadtpolizei waren vom
8. April, 9 Uhr morgens, bis Karfreitag den 10. April,
mittags 1 Uhr, sämtliche Arrestlokale leer, was seit
vielen Jahren nicht mehr vorgekommen war. —
13. In Neunkirch (Schaffhausen) ff, 81 I. a., Forst-
meister Scherrer, der Erfinder fahrbarer Feldküchen.

— 14. In Wimmis ff, 76 I. a., Herr Pfarrer
Ludwig Hiirner. — 15. In Herzogenbuchsee ff alt
Grofirat Röthlisberger-Morel. —17. In Neuen-
bürg ff, 82 I. a., Staatsarchivar Colomb. — 18. In
Freiburg ff Herr Louis Grivel, Direktor der Staats-
bank er hat sein Vermögen der Universität in Frei-
bürg und dem Bistum Lausanne-Genf vermacht. —
19. In Baden ff alt Nat.-Rat Vogler von Rohr-
dorf. In Mengen bei Lauterbrunnen ff, 65 I. a.,
Kunstmaler Eduard Rüegg. — 20. In Bern ff,
40 I. a., Herr Revisor G. Meyer. In Frutigen ff,
80 I. a., Herr Kirchgemeinderatspräs. Joh. Egger.

In Langnau ff Gemeindepräsident Mosimann, Apo-
theker. In Ursenbach ff, 80 I. a., der Sonderb.-Vet.
Joh. Brand. Im Hambühl bei Sumiswald ff, 7 7 I. a.,
der Sonderb.-Vet. P. Grundbacher. In Luzern ff,
58 I. a., Herr Joh. Küchlin, Waffenkontrolleur der

IV. Division. — 22. In Lausanne ff, 44 I. a.,
Herr Direktor Augsburger. — 23. In Blotzheim
(Elsaß) ff, 50 I. a., Oberstlt. Georg v. Diesbach,
fchweiz. Offizier, Wohltäter der Armen. — 25. In
Landerswil ff, 66J. a., alt Großrat I. Walther. In
Röthenbach bei Signau ff, 81 I. a., Sonderb.-Vet.
Christ. Bigler. — 27. In Laufen ff, 45 I. a., Regie-
rungsstatthalter Paul Fleury. Zu Münchringcn bei

Jegenstorf ff, 84 I. a., Hr. Marti-Glanzmann, gew.
Lehrer. — 30. In Airolo ff der Festungskanonicr
Küenzi von Jnnerbirrmoos infolge Krepierung eines
Geschosses bei noch geöffnetem Verschlüsse. Der bern.

Regierungsrat ernennt Hrn. Fürspr. Thormann zum
anßerordentl. Prof. für Strasrecht und Strafprozeß.

Mai 1. In Freiburg ff Dr. Westermayer, Prof.
der Botanik. Er hat die Universität zum Universal-

erben eingesetzt. Eröffnung der Eisenbahnlinie Mur-
ten-Jns. — 2. In St. Beatenberg ff, 39 I. a., Hr.
Brunner-Rucf, Besitzer des „Hôtel des Alpes". —
3. In Burgdors ff Amtsschaffner R. Dällenbach, 44

I. a. In Meiringen ff, 87 I. a., M. Anderegg. Auf
dem Simplonpasse reißt um Mitternacht eine Lawine
das 20 Minuten vom Hospiz entfernte Schutzhaus
Nr. 6 mit in die Tiefe und begräbt 3 Personen.
— 4. In Langnau ff, 65 I. a., Hr. W. Lehmann.
Frau v. Bonstctten, geb. v. Nougcmont, große
Wohltäterin, ff. — 5. In Altdorf ff alt Landrat
Karl Schmid, 53 I. a. -- 7. In Basel ff alt
Reg.-Rat Nikl. Halter, 84 I. a. — 8. In Buch-
holterberg ff, 84 I. a., der Sonderb.-Vet. Chr. Roth.
Zu Hohfluh auf dem Hasliberg ff der Sonderb.-Vet.
K. Nägeli. In Aarburg ff alt Fabrikinspektor Dr.
inscl. Schuler, 71 I. a. — 9. In St. Moritz ff,
4V I. a., Apotheker H. Walker, Fabrikant der
Bündner Jvaprodukte. — 11. In Tenniken wird
Lehrer Siegrist durch zufällige Berührung einer
elektrischen Leitung im Schulzimmer getötet.. In
Bern ff Hr. Pfarrer Bovet, 56 I. a. Er war ein

Hauptförderer des „Blauen Kreuzes" und großer
Wohltäter. In Bern ff, 74 I. a., Hauptm. Probst-
Kubli, gew. Jnstruktor. — 12. Bezirksrichter Dr.
Kirchhoser in Zürich wird zum Bundesgerichts-
schreiber gewählt. —- 18. In Belmund (Nidau)
ff Gemeindepräs. Moser. In Ersigen ff, 49 I. a.,
Amtsrichter R. Nyffenegger. — 19. In Saanen ff,
78 I. a., alt Großrat Naaflaub. — 20. Zum
Präs. des Großen Rates wird gewählt Herr F. v.
Wurstemberger von Bern / zu Vizepräs, die Herren
Nat.-Räte Lohner (Thun) und Schär (Langnau).
Als Oberrichter: Herren Dr. Manuel, Bezirksproku-
rator in Bern, Gasser, Staatsanwalt in Burgdorf,
und Krebs, Gerichtspräsident in Nidau. — 21. Vor
dem Wald in Grindelwald ff, 90 J.a., der Sonderb.-
Vet. Joh. Boß. ff Joh. Steiner, Zivilstandsbeamter
in Kurzenberg. In Zürich ff Bankdirektor Pesta-
lozzi-Escher, Stabschef des IV. Armeekorps. —
24. In Sitten ff, 80 I. a., Nat.-Rat de Momheys,
der letzte seines Stammes. In Basel ff, 75 I. a.,
Hr. Bischoff-Sarasin. — 26. In Bern ff Wilhelm
Stämpfli, gew. Direktor der Kriegspulverfabrik in
Worblaufen, 53 I. a. — 28. Im Bad Weißenburg
ff Pfarrer Edmund Jecker von Viel, 60 I. a. —
29. Brand der Armenerziehungsanstalt in Rat-
Hausen. Brandschaden Fr. 100,000.



3uiti î. Sie Sinie Rcidjcnau^glanj mirb bent

regelmäßigen Setrieb übergeben. — 2. gn Sutern f
alt ©tabtammann ©ibter. gn 3iWd) f, 64 g. a.,
gngcn. §rd). Ißaur. gn ©erjenfce f/ 61 g. a., ©ottl.
©djärer, gem. Scljrer. gn Sern f, 33 g. a., Dr. pliil.
Rormin SBeber. — 3. gn äBafen bet ©urnidmalb f ber
@onberb.=Set. Stjriftian ©omtnerljalber, 76 g. a.—
4. gn Sern Sinmeiljung beê neuen Uniberfttätd»
gebaitbeS auf ber ©roßen ©djanje. 3" Sljren*
boEtoren merben ernannt : §err ^3rof. Solliger Don

SBofet, §err i|3fr. grifc Sredjfcl bon ©piej, £>err

ißrof. Dr. (5. ©tooß in SBien unb §err RegieruttgS=
präfibent Dr. ©obat bon Sern. gn Sutern f Dr.
(5mil ^>äfeli=S£recf)j'el, 2lrjt, 33 g. a. — 6. gn
Sern f grau Suife Slumenftein geb. ffntnjiler,
geht. Sorftefjerin ber UnabenerjieljungSanftalt in
Sriad) unb ber ©trafanftalt be» Santong Sern,
68 g. a. — 10. 21m Salmljorn ift Sent. Sgon 2lrtl)ur
o. Steiger, stud. jur. aitd Sern, abgeftürjt, 21 g. a.
Sr hinterläßt I. Seftament: bent fdjmeij. 2llpen£lub
gr. 15,000; bent Sinberafpl Setl)ania in Sern
gr. 50,000 ; bent ©IiHub unb bent freien @t)mna=

fium je gr. 5000 tc. — 11. gn gürid) f Sirdjenrat
SBißmann, Pfarrer in @t. $eter. gn ©onbismil

f, 80 g. a., ber ©onberb.=Set. Ulr. Sggintantt. gnt
©raben bei gterjogenbucßfee f, 67 g. a., ®emeinbS=

präfibcnt Söfiger=©i)gap. gn ©djaffhaufen f, 63 g.
a., alt ©tänberat grenier, 2lbOolat. — 12. git
Sitlad) f ftand ©iegfricb bott Böfingen, befattitter
Sotanifer. — 13. Ipand SBalter ^tofmawt bott

Siel, Sfarrer in 2llbtigen, 25 g. a., berungliidt
am Stout ißreningar auf einer geograpl)ifdj=geologi=
fdjett Sylitrfiou. — 14. gn ©enf f Staatsrats»
präfibent Sibier, guftij»unb IjioligeibireCtor, 61 g.a.
— 17. gn Sern f Sari Sntamtel SoulamRui},
Dberntafdjinenmeifter bei ber girttta Sudjbrudetei
©tämpfli & Sie., 52 g. a. gn Srlacl) f, 78 g. a.,
ber ©onbcrb.=Set. 2ll6ert Sitnji. gn Urfenbacl) f,
67 g. a., 2lntt§notar ©eiler, ^fioftfjalter unb SBirt.
— 19. gn 2larau f, 65 g. a., gitrfpr. banner.
— 21. gn gteirnismil bei Surgborf f, 62 g. a.,
Sfarrer Robert ©djorer bon Sern, gn 2larberg f,
67 g. a., gngcttieur ©aldjldSiiblmanrt. — 22.
gitr ben Sßieberaufbau ber abgebrannten 2lrmen=

er^ieljungSanftalt Ratljaufen bei öujertt Ijat ein
unbefannter SBofjltäter gr. 10,000 geftiftet. —
26. 16 ©dju'er ttttb 2 ißrofefforen ber klaffe II**
beS DbergtjmnafiumS in ßüi'id) toerben auf einer

gerienreife am S'S SlaS burdf einen £aminenfturj
iiberrafdtt. 2 girofefforen unb 3 ©d)iiler bleiben tot.
— 27. gn ®t. ©allen f £>err Srfjarbt, Sireltor
ber ©t. ©aller Saubftummenanftalt. — 28. gn
Sern f, 69 g. a., Dr. St)ieffing, Setjrer unb Re»

baftor, bon $appelcn bei 2tarberg. gn Surgborf f,
59 g. a., Oberjtlt. grit} ©ribi, Sefißer beê „Safé
Smmental". Sitnoeil)ung ber Seilftrede 3îotftocf=
Sigertttanb bergungfraubafjn. 211S 3cntralpräfibent
ber bernifdjdantonalen Srattlenfaffe, an ©telle bed

bcrftorbenen ipnt. g. SRüUeuSBinjenrieb, toirb gc»
toaijlt §err Dr. §. Riifenad)t=©tuber, gürfpr. in
Sern. — 29. gn Sern f, 72 g. a., Rießgermeifter
tp. ©djttmadjer. gn @ i6 S tu il=gifelfen tl)al f, 81 g. a.,
g. teller, gem. Rat.=Rat. — 30. gn Sern f £>err
Dr. g. Sättmpler»@djneiber, beliebter 2lrjt a. gnfet»
fpital, 60 g. a. ©djmere molfenbruc^artige ©emitter
mit Sli£ unb £>agelfd)lag ridjten bielerortd arge
Sermüftungen unb großen ©djabcn an.

©ottbcrtroucu.

©litdlit^, ber auf ©ott bertraut
Unb bei trüben Sagen
gn bie ferne 3u£'unft fdfaut
©onber 2lttgft unb 3^8^-
97id)tS l)at in ber 93?elt Seftanb,
2î?aS ba Eommt, muß fdjeiben,
Unb fo reidjen fid) bie §attb
gmmer greub' unb Seiben.

Çiat ber Rimmel 5Dîitl)' unb ©djmcrg
Sir einmal befd)ieben,
©ei getroft! Sin jebeS fterj
ginbet feinen grieben!

Saß nur bie SBetter mögen I

23ool)l itberd bunfle Sattb

3iel)t einen Regenbogen
Sarm£)er^ig ©otted §attb.

SJÎnljnuno on bie gugeiib.
ffienn bu bic Racljte meil)ft, bcm ©piel, bent SBcin,
Sann mirb bir E"ur§ bic 3®£)i ber Sage fein.
Srttnt leb', o greunb, nidjt itt bie Radjt Ijitteitt!

ÏBentt bu am Sag nidjt ebel lebft unb rein,
Sann merben fdjlutntnerlod bic 9täd)te fein;
Srum leb', o greunb, nidjt in ben Sag fjtnein!

Juni 1. Die Linie Rcichcnau-Jlanz wird dem

regelmäßigen Betrieb übergeben. — 2. In Luzern ch

alt Stadtammann Sidler. In Zürich f, 64 I. a.,
Ingen. Hrch. Paur. In Gerzensee -s-, 611. a., Gottl.
Schärer, gew. Lehrer. In Bern f, 33 I. a., Dr. pbii.
Norwin Weber. — 3. In Wasen bei Sumiswald ch der

Svnderb.-Vet. Christian Sommerhalder, 76 I. a.—
4. In Bern Einweihung des neuen Universitäts-
gebäudes auf der Großen Schanze. Zu Ehren-
doktoren werden ernannt: Herr Prof. Balliger von
Basel, Herr Pfr. Fritz Trechscl von Spiez, Herr
Prof. Dr. C. Stooß in Wien und Herr Regierungs-
Präsident I)r. Gobat von Bern. In Luzern -s- Dr.
Emil Häfeli-Trechsel, Arzt, 33 I. a. — 6. In
Bern ch Frau Luise Blumenstein geb. Hunziker,
gew. Vorsteherin der Knabenerziehungsanstalt in
Erlach und der Strafanstalt des Kantons Bern,
68 I. a. — 10. Am Balmhorn ist Lent. Egon Arthur
v. Steiger, Ltnà. fur. aus Bern, abgestürzt, 21 I. a.
Er hinterläßt l. Testament: dem schweiz. Alpcnklub
Fr. 15,000) dem Kinderasyl Bethania in Bern
Fr. 50,000 z dem Skiklub und dem freien Gymna-
sium je Fr. 5000 w. — 11. In Zürich -ß Kirchenrat
Wißmann, Pfarrer in St. Peter. In Gondiswil
j-, 80 I. a., der Sonderb.-Vct. Ulr. Eggimann. Im
Graben bei Herzogenbuchsee P, 67 I. a., Gcmeinds-
Präsident Bösiger-Gygax. In Schaffhausen f, 63 I.
a., alt Ständerat Frculcr, Advokat. — 12. In
Bülach Hans Siegfried von Zofingen, bekannter
Botaniker. — 13. Hans Walter Hofmann von

Viel, Pfarrer in Albligen, 25 I. a., verunglückt
am Mont Preningar auf einer geographisch-geologi-
sehen Exkursion. — 14. In Genf ch Staatsrats-
Präsident Didier, Justiz-und Polizeidirektor, 6lJ.a.
— 17. In Bern -ß Carl Emanuel Boulan-Nutz,
Obernmschinenmeister bei der Firma Buchdruckerei
Stämpfli à Cie., 52 I. a. In Erlach P, 78 I. a.,
der Sonderb.-Vct. Albert Kiinzi. In Ursenbach î/
67 I. a., Amtsnotar Seiler, PostHalter und Wirt.
— 19. In Aarau -ß/ 65 I. a., Fürspr. Tanner.
— 21. In Heimiswil bei Burgdorf f, 62 I. a.,
Pfarrer Robert Schorer von Bern. In Aarberg
67 I. a., Ingenieur Salchli-Büblmann. — 22.
Für den Wiederaufbau der abgebrannten Armen-
erziehungsanstalt Rathausen bei Luzern hat ein
unbekannter Wohltäter Fr. 10,000 gestiftet. —
26. 16 SchiUer und 2 Professoren der Klasse IU
des Obergymnasiums in Zürich werden auf einer

Ferienreise am Piz Blas durch einen Lawinensturz
überrascht. 2 Professoren und 3 Schüler bleiben tot.
— 27. In St. Gallen ch Herr Erhardt, Direktor
der St. Galler Taubstummenanstalt. — 28. In
Bern ch, 69 I. a., Dr. Thiessing, Lehrer und Re-
daktor, von Kappelen bei Aarbcrg. In Burgdorf ch,

59 I. a., Oberstlt. Fritz Gribi, Besitzer des „Cafö
Emmental". Einweihung der Teilstrecke Rotstock-

Eigerwand der Jungfraubahn. Als Zentralpräsident
der bernisch-kantonalen Krankenkasse, an Stelle des

verstorbenen Hrn. I. Müller-Winzenried, wird ge-
wählt Herr Dr. H. Rüfenacht-Studer, Fürspr. in
Bern. — 29. In Bern -s, 72 I. a., Metzgermeister
H. Schumacher. In Gibswil-Fischenthal -s, 81 I. a.,
I. Keller, gew. Nat.-Rat. — 30. In Bern j- Herr
Dr. F. Dättwyler-Schneider, beliebter Arzt a. Insel-
spital, 60J. a. Schwere wolkenbruchartige Gewitter
mit Blitz und Hagelschlag richten vielerorts arge
Verwüstungen und großen Schaden an.

Gottvcrtranen.

Glücklich, der auf Gott vertraut
Und bei trüben Tagen
In die ferne Zukunft schaut
Sonder Angst und Zagen.

Nichts hat in der Welt Bestand,
WaS da kommt, muß scheiden,
Und so reichen sich die Hand
Immer Freud' und Leiden.

Hat der Himmel Müh' und Schmerz
Dir einmal beschieden,

Sei getrost! Ein jedes Herz
Findet seinen Frieden!

Laß nur die Wetter wogen!
Wohl übers dunkle Land
Zieht einen Regenbogen
Barmherzig Gottes Hand.

Mahnung an die Jugend.
Wenn du die Nächte weihst, dem Spiel, dem Wein,
Dann wird dir kurz die Zahl der Tage sein.

Drum leb', o Freund, nicht in die Nacht hinein!

Wenn du am Tag nicht edel lebst und rein,
Dann werden schlummerlos die Nächte sein/
Drum leb', o Freund, nicht in den Tag hinein!
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